
94

139

Carl Walter Liner 
1914–1997
Nillandschaft, 1937
Öl auf Leinwand
unten mittig signiert und datiert Liner 37
54 × 81 cm

CHF 1 800–3 000
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141

Carl Walter Liner 
1914–1997
Blick auf das korsische Meer, 1959
Öl auf Leinwand
unten links signiert und datiert Liner 59
65 × 92,5 cm

CHF 4 000–6 000

140

Carl Walter Liner 
1914–1997
Korsische Küstenlandschaft, 1950
Öl auf Leinwand
unten links signiert und datiert Liner 50
73 × 100 cm

CHF 3 000–5 000
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142

Ferdinand Gehr 
1896–1996
Gelbe und violette Blumen (Taglilien), 1973
Aquarell auf Papier
unten mittig datiert und signiert 73 F.Gehr
65,5 × 49,5 cm

CHF 4 000–6 000
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143

Ferdinand Gehr 
1896–1996
Lupinen, 1989
Aquarell auf Papier
unten links datiert und signiert 89 F.Gehr
51 × 33,5 cm

CHF 3 000–5 000
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146

Komposition, 1972
Farbkreide und Gouache auf Zeitungspapier
unten rechts signiert Ferdinand Gehr
48,5 × 65,5 cm

CHF 1 200–1 800

Provenienz 
Sammlung Walter Burger

Ferdinand Gehr 
1896–1996

144

Lot von 5 Holzschnitten
Segen von oben (abgebildet),  
Zeichen (Urfer, Nr. 93), Mohn (Urfer, Nr. 97),  
Taglilie, Aus Gott geboren
verschiedene Masse (5)

CHF 800–1 200

145

Lot von 5 Holzschnitten
Im Zug der Zeit (abgebildet),  
Apfel (Urfer, Nr. 27),  
Einbrechendes Licht (Urfer, Nr. 56),  
Zwei Köpfe, In Gottes Hand 
verschiedene Masse (5)

CHF 800–1 200
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147

Ferdinand Gehr 
1896–1996
Maria mit dem Kind, 1962
Fresko
unten mittig signiert und datiert F.Gehr LXII
59 × 62 cm

CHF 6 000–10 000
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148

Ferdinand Gehr 
1896–1996
Zinnien, 1960
Aquarell auf Papier
unten mittig signiert und datiert F. Gehr 1960
64 × 50 cm

CHF 4 000–5 000
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150

Fünf Engel
Aquarell und Gouache auf Papier
unten rechts signiert F. Gehr
6,5 × 14 cm

CHF 500–800

Provenienz
Sammlung Walter Burger

151

Herbstliche Obstbäume im Rheintal
Aquarell auf Papier
unten mittig signiert F.Gehr
29 × 43 cm

*CHF 600–1 200

152

Ewiges Leben
Holzschnitt
unten bezeichnet und signiert 
Orig. Holzschnitt F. Gehr Epr. d’artiste
47,5 × 54 cm

CHF 200–500

Abbildung Zu sehen unter 
www.bbw-auktionen.com

Ferdinand Gehr 
1896–1996

149

Tulpen, 1957
Aquarell auf Papier
unten mittig signiert und datiert F. Gehr 57
62 × 47,5 cm

CHF 2 500–5 000
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154

Charles Hug 
1899–1979
Stillleben mit Melone, Feige 
und Zitrone
Öl auf Leinwand
unten rechts signiert Charles Hug
26 × 45,5 cm

CHF 600–800

153

Charles Hug 
1899–1979
Garten bei Greifenstein, 1959
Öl auf Leinwand, auf Karton
unten rechts signiert und bezeichnet 
Charles Hug Greifenstein
33,5 × 54,5 cm

CHF 800–1 200
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157

Boote in einem Hafen, 1946
Öl auf Malplatte
unten links signiert und datiert Liner 46
40 × 50 cm

CHF 700–1 200

Carl Walter Liner 
1914–1997

155

Dorfszene im Süden, 1954
Öl auf Leinwand
unten rechts signiert und datiert Liner 54
60 × 81 cm

Provenienz
Galerie Iris Wazzau, Davos (gemäss rückseitiger 
Galerie-Etikette)
Privatsammlung, Schweiz

*CHF 1 500–3 000

156

Pariser Strassenszene, 1946
Öl auf Malplatte
unten links signiert und datiert Liner 46
46 × 55 cm

CHF 1 300–2 000
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158

Carl Walter Liner 
1914–1997
Komposition orange-blau-weiss, 1958
Öl auf Hartfaserplatte
unten mittig signiert und datiert Liner 58
100 × 80 cm

CHF 2 000–3 000
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161

Komposition schwarz-ocker-weiss, 1962
Öl auf Hartfaserplatte
unten links signiert und datiert Liner 62
75,3 × 53 cm

CHF 1 800–3 000

Carl Walter Liner 
1914–1997

159

Komposition gelb-schwarz-grün, 1971
Öl auf Hartfaserplatte
unten rechts signiert und datiert Liner 71
46 × 59 cm

CHF 1 000–1 800

160

Komposition gelb-weiss-schwarz, 1971
Öl auf Leinwand
unten links signiert Liner 71
90 × 30 cm

CHF 700–1 400

162

Komposition schwarz-weiss-rot, 1963
Gouache auf Papier
oben links signiert und datiert Liner 63
31,5 × 24 cm

CHF 200 – 400
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164

Hans Schweizer 
*1942
Schlange, 2007
Acryl auf Leinwand
rückseitig betitelt, signiert und datiert 
Schlange Hans Schweizer 2007
90 × 100 cm

*CHF 400 – 600

163

Bernhard Tagwerker 
*1942
Komposition, 1978
Mischtechnik auf Leinwand
rückseitig Künstler-Stempel Bernhard Tagwerker
92 × 71 cm

*CHF 400 – 600

Provenienz
Galerie Suanna Kulli, St. Gallen  
(gemäss rückseitigem Stempel)
bedeutende Firmensammlung, Ostschweiz
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165

Josef Felix Müller 
*1955
Figur mit verschränkten Armen, 1988
Mischtechnik auf Papier
unten rechts signiert und datiert  
Josef Felix Müller 88
120 × 79 cm

CHF 600–1 000
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168

Sennenstreifen
Acryl auf 22 Zündholzschachteln
mittig signiert Hs Krüsi.
11 × 148,5 cm

CHF 2 200–3 000

Hans Krüsi 
1920–1995

166

Menschen und Kühe, 1984
Mischtechnik auf Papier
unten links datiert 1984
unten mittig signiert HsKrüsi
25 × 35,5 cm

CHF 800–1 200

167

Personen, 1977
Scherenschnitt, Collage und Mischtechnik  
auf Papier
unten links datiert und signiert  
Feb. 1977. Hans Krüsi.
23 × 27,5 cm (Lichtmass)

CHF 800–1 200
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170

Ulrich Bleiker 
1914–1994
Kuh mit Melker und Magd
Mischtechnik, Zement, Draht und Pferdehaar
H 18 cm

CHF 1 000–1 500

169

Hans Krüsi 
1920–1995
Baum und Porträt
Collage, Acryl auf Papier, auf Karton
unten rechts monogrammiert HsK
54,5 × 79 cm

CHF 2 000–3 000
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172

Heinrich Bleiker 
1884–1975
Bauernhof mit blühendem Baum
Öl und Gouache auf Papier
unten rechts signiert H.Bleiker
44,5 × 28 cm

CHF 500–700

Provenienz
Sammlung Walter Burger

171

Emil Graf 
1901–1980
Verschneite Dorflandschaft
Öl auf Hartfaserplatte
unten links signiert E. Graf
38 × 50 cm

CHF 600–1 000
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174

René Gertsch 
1939–2007
Ziege, 2002
Öl auf Leinwand
unten links monogrammiert RG
rückseitig signiert und datiert René Gertsch 2002
33 × 41 cm

CHF 800–1 200

173

René Gertsch 
1939–2007
Kühe vor Stall, 2001
Acryl auf Leinwand
unten rechts monogrammiert RG
rückseitig signiert und datiert  
René Gertsch 2003
47 × 67 cm

CHF 1 200–1 500
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177

Bauer mit Holzschlitten, 1967
Farblithografie
unten rechts signiert und datiert  
A.Carigiet 67
unten links bezeichnet epr.d’art.
48 × 60 cm

CHF 300–500

Alois Carigiet 
1902–1985

176

Reiterin mit Hund, 1967
Farblithografie
unten rechts signiert und datiert  
A.Carigiet 67
unten links bezeichnet epr.d’art
57,6 × 47,8 cm

CHF 300–500

175

Hans Beat Wieland 
1867–1945
Bergjäger aus dem Engadin, 1932
Öl auf Leinwand
unten links signiert und datiert H.B. Wieland 1932
rückseitig signiert, datiert und betitelt 
H.B.Wieland. 1932 Bergjäger aus dem Engadin
87 × 67 cm

CHF 800–1 500

178

Harlekin mit Falke, 1968
Farblithografie und Gouache
unten rechts signiert und datiert 
A.Carigiet 68
unten links bezeichnet 
Zustandsdruck teilw. übermalt
40 × 49 cm

CHF 300–500
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Hübsche Ferienerinnerung mit der Tochter des 
Künstlers.

179

Alois Carigiet 
1902–1985
In der Lagune, 1966
Bleistift und Aquarell auf Papier
unten links betitelt In der Lagune
unten rechts monogrammiert, datiert und 
bezeichnet A.C. 8.7.66, Boges
19,5 × 27 cm (Lichtmass)

CHF 1 000–1 500
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181

Stillleben mit Früchten
Gouache auf Papier
unten links signiert Liner
50 × 65 cm

*CHF 400 – 800

Carl Walter Liner 
1914–1997

180

Hafen von Propriano, 1950
Öl auf Hartfaserplatte
unten rechts signiert und datiert Liner 50
34,5 × 49 cm

CHF 800–1 200

182

Hafenszene, 1948
Gouache auf Papier
unten rechts signiert und datiert Liner 48
31 × 47,5 cm (Lichtmass)

*CHF 300–600

183

St. Rémy, 1964
Gouache auf Papier
unten links betitelt St. Rémy
unten mittig signiert und datiert Liner 64
29 × 38 cm

CHF 400 – 600
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184

Carl Walter Liner 
1914–1997
Ägyptische Landschaft
Öl auf Leinwand
unten mittig signiert Liner
60 × 81 cm

CHF 3 000–5 000
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186

Sitzender weiblicher Akt, 1957
Öl auf Leinwand
unten links signiert  
und datiert Liner 57
73 × 60 cm

CHF 2 000–4 000

Carl Walter Liner 
1914–1997

185

Sitzender Halbakt, 1953
Öl auf Leinwand
unten links datiert und signiert 53. Liner
55 × 46 cm

CHF 1 500–2 000

187

Nordafrikanerin mit  
verschränkten Armen, 1946
Öl auf Hartfaserplatte
oben links signiert  
und datiert Liner 46
72,5 × 59 cm

CHF 1 000–1 200

188

Sitzender weiblicher Akt, 1954
Öl auf Leinwand
unten rechts signiert und datiert  
Liner 54
100 × 73 cm

CHF 1 800–3 500
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189

Appenzeller Trachtenfrau  
(Porträt Theres Fässler)
Öl auf Leinwand
oben links signiert Liner
57 × 38 cm

CHF 1 500–3 000

190

Damenbildnis in Blau
Öl auf Leinwand
unten links signiert Liner
73,5 × 54,5 cm

CHF 1 200–1 500

191

Stehender weiblicher Akt, 1946
Kohle und Aquarell auf Papier
unten links signiert  
und datiert Liner 46
43 × 30 cm

CHF 500–1 000

Abbildung Zu sehen unter 
www.bbw-auktionen.com
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193

Toscana, 1954
Gouache auf Papier
unten mittig signiert und datiert Liner 54
30,5 × 38,5 cm

CHF 250–400

Carl Walter Liner 
1914–1997

192

Hafenszene, 1955
Gouache auf Papier
unten links signiert und datiert Liner 55.
25,5 × 34 cm (Lichtmass)

CHF 200–400

194

Arles
Bleistift und Aquarell auf Papier
unten links signiert Liner
unten rechts bezeichnet Arles
32 × 39 cm (Lichtmass)

CHF 250–400

195

Südliche Dorfszene, 1956
Gouache auf Papier
unten links signiert und datiert Liner 56.
25 × 34,5 cm (Lichtmass)

CHF 200–400
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198

Landschaft mit Baum, 1952
Kohle und Gouache auf Papier
unten rechts signiert und datiert Liner 52
22,5 × 29,5 cm

CHF 200–400

Abbildung Zu sehen unter 
www.bbw-auktionen.com

196

Sitterlandschaft
Öl auf Leinwand
unten links signiert Liner
54 × 73 cm

CHF 3 000–5 000

197

Dorfszene in Marokko, 1948
Gouache und Pastellkreide auf braunem Papier
unten links signiert und datiert Liner 1948
25 × 37 cm (Lichtmass)

CHF 500–1 000

Abbildung Zu sehen unter 
www.bbw-auktionen.com
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VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN

1. 	 Die Objekte werden im Namen und für Rechnung Dritter verkauft. 

2. 	 Pro Versteigerungsobjekt zahlt der Käufer ein Aufgeld in Höhe von 20 % des Zuschlagspreises. Für erfolgreiche 
Internet Livebieter erhöht sich das Aufgeld um 5 %.

3. 	I n jedem Fall wird eine Mehrwertsteuer in der Höhe von 7,7 % auf das Aufgeld fällig. Bei Objekten, welche im Katalog  
oder auf einem Ergänzungsblatt mit «*» bezeichnet sind (oder auf welche im Rahmen der Auktion entsprechend hin-
gewiesen wird), wird die MWST auch auf dem Zuschlagspreis erhoben und überwälzt. Bei Ausfuhr dieser Objekte ins 
Ausland wird dem Käufer die MWST zurückerstattet wenn er eine rechtsgültige Ausfuhrdeklaration mit Originalstempel 
des schweizerischen Zolls für das entsprechende Kaufobjekt beibringt.

4. 	 Jedes Versteigerungsobjekt wird mit allen Mängeln und Fehlern der Beschreibung verkauft. Das Auktionshaus lehnt 
sowohl für sich selbst als auch für den Verkäufer jegliche Verantwortung für Echtheit, Alter, Herkunft, Zustand und 
Qualität ab. Katalogbeschreibungen und schriftliche oder mündliche Erklärungen verstehen sich als Meinungs
äusserungen und nicht als Sachdarstellung. Es wird vorausgesetzt, dass sich die Käufer vor der Versteigerung oder 
während der Ausstellung selbst von Echtheit, Zustand usw. der Objekte überzeugen.

5. 	 Es liegt ausschliesslich im Ermessen des Auktionators, Objekte getrennt bzw. zwei oder mehrere Objekte zusam-
men anzubieten, Objekte zurückzuziehen, Gebote abzulehnen und grundsätzlich den Ablauf der Versteigerung zu be- 
stimmen. Der Auktionator behält sich vor, zur Vertretung von Kaufaufträgen, eigenen Kaufabsichten und/oder 
Verkaufslimiten selber mitzubieten.

6. 	 Das höchste Gebot erhält den Zuschlag. Bei Streitigkeiten bietet der Auktionator das oder die Objekte sofort erneut an.

7. 	 Wenn der Limitpreis nicht erreicht wird, erfolgt beim Fall des Hammers kein Zuschlag und das Objekt wird übergangen.

8. 	 Die Zahlung ist auf das Bankkonto des Auktionshauses zu leisten.

9. 	 Gebote von Kunden, die dem Auktionshaus nicht persönlich bekannt sind, können abgelehnt werden, wenn der Kunde 
nicht zuvor eine ausreichende Kaution oder eine Bankreferenz beim Auktionshaus hinterlegt hat. Das Auktionshaus ist 
berechtigt, solche Gebote abzulehnen.

10. 	 Das Auktionshaus besteht darauf, dass alle Kaufinteressenten beim Bieten eine Nummer anstelle ihres Namens 
benutzen. 

11. 	 Kaufinteressenten, die nicht persönlich an der Versteigerung teilnehmen, können ihre Gebote schriftlich beim Auktions- 
haus hinterlassen. Die auf den entsprechenden Versteigerungsformularen genannten Preise verstehen sich exkl. Aufgeld 
und sonstige Abgaben. Änderungen können nur schriftlich und bis spätestens am Vorabend der Versteigerung einge-
reicht werden.

12. 	 Gebote werden in der Regel anlässlich der Auktion persönlich und direkt durch deutliche Kundgabe an den Auktionator 
abgegeben. Auktionsaufträge (für den Fall, dass der Bietende nicht persönlich an der Auktion teilnehmen kann) müssen 
bis spätestens 24 Stunden vor Auktionsbeginn in Schriftform abgegeben werden (per Post, E-Mail oder Fax) und nach 
dem Ermessen des Auktionshauses klar und vollständig sein. Zusätzliche Bedingungen, die durch den Bieter ange-
bracht werden, sind ungültig. Telefonische Bieter, welche nach Ermessen des Auktionshauses nur in einer beschränkten 
Zahl zugelassen werden, müssen ebenfalls bis spätestens 24 Stunden vor Auktionsbeginn in schriftlicher Form dem 
Auktionshaus alle Details (Personalien, telefonische Erreichbarkeit, interessierende Nummern usw.) mitteilen. Die telefo-
nischen Bieter erklären sich damit einverstanden, dass das Auktionshaus das telefonisch abgegebene Gebot bzw. das 
entsprechende Telefonat aufzeichnen darf. Jegliche Haftung des Auktionshauses sowohl für Auktionsaufträge als auch 
für telefonische Gebote wird wegbedungen. 

13. 	 Das Eigentum sowie die Gefahr gehen mit dem Zuschlag an den Käufer über. Vor Beendigung der Versteigerung 
kann über die ersteigerten Objekte weder verfügt noch können diese abgeholt bzw. mitgenommen werden. Zah-
lung und Abholung erfolgt innerhalb von sieben Tagen auf Risiko des Käufers. Erfolgt die Zahlung nicht innerhalb von 
sieben Tagen nach Kauf, werden Verzugszinsen in der Höhe von 1% pro Monat fällig. Für alle Objekte, die nicht abge-
holt werden, übernimmt der Käufer das volle Risiko und zahlt nach zwei Wochen eine Lagergebühr von mindestens  
CHF 10.– pro Versteigerungsobjekt und Tag. Erfolgt die Abholung nicht über den Käufer persönlich, ist eine schriftliche 
Vollmacht erforderlich. Auf Wunsch beauftragt das Auktionshaus auch einen Spediteur und lässt die Objekte anliefern. 
Alle damit verbundenen Kosten für Verpackung, Transport, Zoll und Versicherung trägt der Käufer.
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14. 	 Wird die Zahlung nicht oder nicht rechtzeitig geleistet, kann der Versteigerer wahlweise die Erfüllung des Kaufvertrags 
verlangen oder jederzeit auch ohne weitere Fristansetzung den Zuschlag annullieren. Es wird vereinbart, dass das 
Auktionshaus bis zur vollständigen Bezahlung aller geschuldeten Beträge (aus welchem Geschäft auch immer, insbe-
sondere von Zuschlagspreis, Aufgeld, MWST, Kosten und allfälligen Verzugszinsen) ein Retentions- und Faustpfandrecht 
an allen Vermögenswerten, die sich im Besitz des Auktionshauses oder eines mit diesem verbundenen Unternehmen 
befinden, hat. Eine Zahlung mittels Check gilt erst dann als erfolgt, wenn die Zahlung auf dem Konto des Auktionshauses 
erscheint. 

15. 	 Jeder, der die Ausstellungs- und Versteigerungsräume betritt, tut dies auf eigene Gefahr. Das Auktionshaus kann für 
eventuelle Verletzungen oder Unfälle nicht haftbar gemacht werden.

16. 	 Jeder Besucher haftet für von ihm verursachte Schäden an Versteigerungsobjekten.

17. 	 Diese Bedingungen sind Bestandteil jedes einzelnen Gebots und des durch das Auktionshaus geschlossenen Kauf-
vertrags. Änderungen sind nur schriftlich gültig. 

18. 	 Der Käufer anerkennt die Anwendbarkeit schweizerischen Rechts und die Wahl des Gerichtsstandes Basel-Stadt.

19. 	A usschliesslich die deutsche Fassung dieser Auktionsbedingungen ist massgebend.

20. 	 Verantwortliche Auktionatoren sind Georges de Bartha (Genf), Nicolas Beurret (Basel), Emmanuel Bailly (Basel) und 
Markus Schoeb (St. Gallen).
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CONDITIONS DE VENTE

1. 	L es objets sont vendus au nom et pour le compte de tiers.

2. 	E n plus du prix d’adjudication, l’acheteur devra s’acquitter de frais d’adjudication de 20 % hors taxes. Pour les acheteurs 
ayant misé par internet une taxe supplémentaire de 5 % sera facturée.

3. 	 Dans tous les cas, une TVA de 7,7 % s’appliquera aux frais d’adjudication. Les objets qui au catalogue ou sur une fiche 
séparée sont accompagnés d’une étoile ou qui au moment de la vente font l’objet d’une annonce spéciale, sont soumis 
à la TVA également sur le prix d’adjudication. En cas d’exportation de ces objets à l’étranger, la TVA sera remboursée à 
l’acheteur s’il fournit une déclaration valide d’exportation portant le sceau original de la douane suisse.

4. 	L es objets sont vendus dans l’état où ils se trouvent au moment de l’adjudication. La maison de vente et le vendeur 
déclinent toute responsabilité quant à l’authenticité, l’ancienneté, la provenance et l’état des objets décrits au catalogue. 
Les descriptions du catalogue, les explications écrites ou orales de toute nature données par la maison de vente ne sont 
que l’expression d’opinions et non l’affirmation d’un fait. Les acheteurs potentiels ont la possibilité d’examiner avant la 
vente chaque lot et de se faire leur propre opinion quant à l’authenticité, l’état, etc.

5. 	I l est du ressort du commissaire-priseur de séparer, de réunir ou de retirer des lots de la vente. Il décide du déroulement 
de la vente et peut également refuser de prendre en considération une enchère. Le commissaire-priseur a le droit de 
surenchérir lui-même pour exécuter des ordres d’achat ou lorsque le prix de réserve n’est pas atteint. 

6. 	L e dernier et le plus offrant enchérisseur deviendra l’acheteur. En cas de contestation au moment de l’adjudication, le lot 
sera immédiatement remis en vente.

7. 	L orsque le prix de réserve n’est pas atteint, il ne s’ensuit par la tombée du marteau aucune adjudication.

8. 	L e payement est à effectuer sur le compte bancaire de la maison de vente.

9. 	L a maison de vente se réserve le droit de ne pas accepter une enchère ou un ordre d’achat, si le client n’a pas fourni 
auparavant une caution ou des références bancaires.

10. 	L a maison de vente insiste pour que tous les acheteurs potentiels s’enregistrent et utilisent pour miser un numéro à la 
place de leur nom.

11. 	L es acheteurs potentiels qui ne peuvent assister personnellement à la vente peuvent laisser un ordre d’achat écrit à la 
maison de vente. Dans ce cas ils remplissent le formulaire d’ordre d’achat prévu à cet usage et le prix indiqué sur celui-ci 
exclut toujours la commission et autres taxes. Toute modification ne sera prise en compte que si elle est communiquée 
par écrit et intervient au plus tard la veille de la vente aux enchères.

12. 	L es enchères sont en général communiquées directement et personnellement au commissaire-priseur lors de 
la vente. Les ordres d’achat doivent parvenir à la maison de vente par écrit (par poste ou fax) au moins 24 heures 
avant le commencement de la vente. Ils doivent être clairs et complets. Les conditions supplémentaires apportées par 
l’enchérisseur ne sont pas valables. Les ordres d’achat téléphoniques seront acceptés en nombre limité par la maison 
de vente et devront également parvenir par écrit au moins 24 heures avant le commencement de la vente. Ils devront 
contenir tous les détails (identité, numéro de téléphone où la personne intéressée peut être jointe, numéro de lot, etc.). 
Les enchérisseurs par téléphone autorisent la maison de vente à enregistrer la conversation téléphonique. La maison de 
vente décline toute responsabilité tant pour les ordres d’achat écrits que téléphoniques.

13. 	L a propriété sur les objets acquis lors de la vente ainsi que les risques sont transférés à l’acheteur dès le prononcé 
de l’adjudication. Les objets acquis ne peuvent être mis à disposition ou enlevés par l’acheteur avant la fin de la vente. 
Le payement doit être effectué sous la responsabilité de l’acheteur et doit intervenir dans un délai de 7 jours après 
l’adjudication. Si le payement n’est pas effectué dans ce délai de 7 jours, un intérêt de retard de 1% par mois sera perçu. 
Pour tous les objets qui ne sont pas enlevés après un délai de 2 semaines, l’acheteur payera une taxe d’au moins 10 CHF 
par objet et par jour. Les risques restent à la charge de l’acheteur. Si l’enlèvement n’est pas effectué personnellement 
par l’acheteur, une procuration écrite est nécessaire. La maison de vente peut, à la demande de l’acheteur, charger un 
transporteur de l’expédition des objets. Tous les coûts du transport comme l’emballage, l’expédition, les frais de douane 
et l’assurance sont à la charge de l’acheteur.
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14. 	 Si le payement n’est pas effectué ou pas effectué à temps, le commissaire-priseur peut, au choix, demander l’exécution 
du contrat ou annuler l’adjudication à tout moment et sans préavis. Il est convenu que la maison de vente conserve 
jusqu’au payement intégral de tous les montants dûs (prix d’adjudication, frais de vente, TVA, autres frais éventuels) un 
droit de rétention et de gage conventionnel à l’encontre de l’acheteur ou d’une entreprise qui lui est liée sur toutes les 
valeurs patrimoniales et notamment l’objet vendu. Le payement au moyen d’un chèque est effectif lorsque le montant de 
ce chèque a effectivement été crédité au compte de la maison de vente.

15. 	 Toute personne qui visite l’exposition ou/et assiste à la vente le fait à ses propres risques. La maison de vente ne peut être 
tenue responsable pour des blessures ou des accidents éventuels.

16. 	 Tout visiteur sera tenu responsable pour les dommages et dégâts qu’il occasionne aux objets mis en vente.

17. 	L es présentes conditions des ventes font partie intégrante de l’offre d’achat de chaque contrat de vente conclu par la 
maison de vente. Toute modification requiert la forme écrite.

18. 	L ’acheteur reconnaît que seul le droit suisse est applicable et que le lieu d’exécution et le seul for juridique est Bâle Ville.

19. 	 Seule la version en allemand des présentes conditions fait foi.

20. 	C ommissaires-priseurs : Georges de Bartha (Genève), Nicolas Beurret (Bâle), Emmanuel Bailly (Bâle) et Markus Schoeb 
(St. Gall).
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TERMS AND CONDITIONS OF AUCTION

1.	 The items are sold on behalf and for the account of third parties.

2.	 The buyer shall pay a buyer’s premium of 20 % of the hammer price per lot. For successful internet live bidders there is 
an additional fee of 5 %.

3.	I n each case, value-added tax amounting to 7,7 % shall be payable on the buyer’s premium. In the case of items which are 
indicated with “*” in the catalogue or on a supplementary sheet (or which are referred to accordingly during the auction), 
VAT shall also be charged on the hammer price. If these items are exported abroad, the buyer shall be refunded the VAT, 
if he produces a legally valid export declaration bearing the original stamp of the Swiss customs office for the relevant 
object of purchase.

4.	E ach lot is sold with all the faults and imperfections set out in the description and the auction house declines any respon-
sibility, both for itself and for the seller, for authenticity, age, origin, condition and quality. Catalogue descriptions and writ-
ten or verbal statements are deemed to be statements of opinion and not a statement of facts. It is assumed that buyers 
shall satisfy themselves of the authenticity, condition, etc, of the items prior to the auction, when they are on display.

5.	I t is solely up to the auctioneer’s discretion to offer items separately or to offer two or more items together, to withdraw 
items, to reject bids, and to basically determine the course of the auction. The auctioneer reserves the right to bid himself, 
in order to preserve buying orders, his own buying intentions and/or selling limits.

6.	 The lot shall be won by the highest bidder. In the event of disputes, the auctioneer shall immediately offer the item or items 
again.

7.	I f the reserve price is not reached, the lot shall not be knocked down to anybody on the fall of the hammer, and the item 
shall be passed over.

8.	 The payment is to be made to the auction house’s bank account.

9.	 Bids from customers who are not personally known to the auction house may be rejected, if the customer has not previ-
ously provided the auction house with an adequate deposit or a bank reference. The auction house is entitled to reject 
such bids.

10.	 The auction house insists that all bidders use a number instead of their name when bidding.

11.	 Bidders who do not attend the auction in person may leave their bids in writing with the auction house. The prices indi-
cated on the relevant auction forms do not include the buyer’s premium and other charges. Amendments can only be 
submitted in writing and no later than the day before the auction.

12.	 Bids are usually made during the auction in person and directly by means of a clear announcement to the auctioneer. 
Bidding orders (in the event that the bidder cannot attend the auction in person) must be submitted in writing (or by 
post or by fax) at the latest 24 hours before the auction starts and must be judged by the auction house to be clear and 
complete. Any additional conditions attached by the bidder shall be invalid. Telephone bidders, only a limited number 
of which are permitted at the discretion of the auction house, shall also notify the auction house of all details in writing 
(personal particulars, accessibility by telephone, numbers of interest, etc.) no later than 24 hours prior to the start of the 
auction. The telephone bidders agree to the auction house being allowed to record the bid submitted by telephone and/
or the corresponding telephone call. Any liability of the auction house for both written bids as well as telephone bids is 
excluded.

13.	 The title and the risk shall pass to the buyer on the fall of the hammer. The items bought at auction cannot either be 
disposed of, nor can they be collected or taken away, prior to the end of the auction. Payment and collection shall be 
effected within seven days at the buyer's risk. If payment is not effected within seven days of the purchase, default interest 
of 1% per month shall be payable. The buyer shall assume the entire risk for all items which are not collected, and shall 
pay a storage fee of at least CHF 10 per lot and day after two weeks. If the goods are not collected by the buyer in person, 
written authority shall be required. On request, the auction house shall also instruct a carrier and arrange delivery of the 
items. All of the associated costs for packaging, transportation, customs and insurance shall be borne by the buyer.
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14.	I f payment is not made or is not made on time, the auctioneer may either demand the fulfilment of the contract of sale or 
cancel the winning bid at any time without setting a further deadline. It is agreed that the auction house shall have a right 
of retention and pledge regarding all of the assets in the possession of the auction house or of a company affiliated with 
the latter, until payment of all the amounts due (arising from any transaction whatsoever, in particular the hammer price, 
buyer's premium, VAT, costs and any default interest) has been made in full. Payment by cheque shall only be deemed to 
have been made when the payment has been credited to the auction house’s bank account.

15.	E veryone entering the showrooms and auction rooms does so at their own risk. The auction house cannot be held liable 
for any injuries or accidents.

16.	E ach visitor is liable for any damage caused by him to the lots.

17.	 These terms and conditions are part of each individual bid and the contract of sale concluded by the auction house. 
Amendments shall only be valid in writing.

18.	 The seller accepts the applicability of Swiss law and the selection of jurisdiction in Basel-Stadt.

19.	O nly the German version of these auction terms and conditions shall prevail.

20.	 The auctioneers in charge are: Georges de Bartha (Geneva), Nicolas Beurret (Basel), Emmanuel Bailly (Basel) and  
Markus Schoeb (St. Gallen).
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